
2023 wollen die 
Dax-Konzerne über 
75 Milliarden Euro 
an ihre Aktionäre 
ausschütten. 

Aber für die maroden 
Schulen ist angeblich 
kein Geld da.

Holen wir uns den
Reichtum zurück.



Umsteuern – Holen wir uns 
den Reichtum zurück
Unsere Schulen sind marode, die Klassen 
zu groß und die Lehrkräfte überlastet. Das 
hat Folgen: Immer mehr Kinder können 
nicht richtig lesen und schreiben. Die Zahl 
der Jugendlichen ohne Schulabschluss ist 
viel zu hoch. Keine Frage: Unser Bildungs-
system ist kaputt gespart worden. 
Am sichtbarsten sind die Folgen in den 
Schulen selbst, wo defekte Toiletten und 
bröckelnder Putz zum Alltag gehören. 
Bundesweit müssten sofort mehr als 
45 Milliarden Euro in die Sanierung der 
Schulen gesteckt werden. 
Doch mit dem Renovieren ist es nicht 
getan: Abitur oder Lehre ist in Deutschland 
oft eine Frage des Einkommens der Eltern. 
Wenn wir das ändern wollen, müssen wir 
die Schulen verändern und mit mehr Personal 
ausstatten. Deshalb brauchen wir 100 000 

Lehrkräfte und 200 000 Kita-Erzieher*innen 
zusätzlich. Wir wollen bessere Betreuungs-
schlüssel, damit die Kita alle Kinder besser 
fördern kann. 
Unbezahlbar? Nein, denn Deutschland ist 
ein reiches Land. Der Reichtum ist nur 
ungerecht verteilt. Deshalb holen wir uns 
das Geld von denen zurück, die den 
Reichtum an sich gerissen haben. Die 
Einführung einer Vermögenssteuer für 
Reiche und einer Übergewinnsteuer für 
gierige Konzerne könnte pro Jahr bis zu 
100 Milliarden Euro bringen. Machen wir 
gemeinsam Druck.

www.die-linke.de/umsteuern
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Die reichsten zehn 
Prozent der Deutschen 
besitzen mehr als zwei 
Drittel des gesamten 
Vermögens. 

Und gleichzeitig fehlt 
das Geld um meine 
Schule zu sanieren.

Holen wir uns den
Reichtum zurück.


